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Brenner-Sperre am 30. Mai: Landratsamt Rosenheim bereitet sich umfassend vor 

 

Das Landratsamt Rosenheim bereitet sich intensiv auf die angekündigten 
Verkehrseinschränkungen rund um die Sperre der Brennerautobahn A13 am Samstag, 30. Mai 
2026 vor. Hintergrund ist eine angekündigte Versammlung in Tirol. Das Polizeipräsidium 
Oberbayern Süd sowie der ADAC warnen bereits vor langen Rückstaus auf der Autobahn A8 und 
der Inntalautobahn A 93. Es gilt eine entsprechende Reisewarnung des Auswärtigen Amtes. Es 
wird mit massiven Einschränkungen im Reiseverkehr gerechnet. 

 

Bevölkerung wird um Unterstützung gebeten 

 

Landratsamt und Katastrophenschutzbehörde appellieren deshalb an die Bevölkerung, nicht 
notwendige Autofahrten an diesem Tag möglichst zu vermeiden oder zu verschieben – 
insbesondere in Richtung Tirol und Salzburg. 

 

„Unser Ziel ist es, die Auswirkungen auf die Bevölkerung möglichst gering zu halten und gleichzeitig 
sicherzustellen, dass Rettungs- und Einsatzkräfte jederzeit handlungsfähig bleiben“, erklärt Florian 
Appelt, Leiter des Sachgebiets Öffentliche Sicherheit und Ordnung im Landratsamt Rosenheim. 

 

Im Landratsamt Rosenheim wird am 30. Mai vorsorglich ab 7 Uhr morgens die 
Koordinierungsgruppe im Lagezentrum des Landratsamts besetzt. Dort werden die Verkehrslage 
und mögliche Entwicklungen fortlaufend beobachtet und bewertet. 

 

Sonderplan Autobahn steht bereit 

 

Grundlage für die Vorbereitung des Landratsamts Rosenheim ist der 
„Katastrophenschutzsonderplan Autobahn“. Dieser tritt immer dann in Kraft, wenn absehbar ist, 
dass sich der Verkehr auf den Autobahnen der Region über einen längeren Zeitraum steht. Die 
Aufgabe der Koordinierungsgruppe besteht dann insbesondere darin, Hilfe- und 
Versorgungsmaßnahmen zu organisieren. 

 

Die Sperre der Brennerautobahn A13 erfolgt am 30. Mai 2026 zwischen 11 Uhr und 19 Uhr im 
Bereich zwischen der Mautstelle Schönberg und der Anschlussstelle Brenner Nord in beide 
Richtungen. 

 

Nach Einschätzung der Polizei sind erhebliche Rückstaus und Verkehrsüberlastungen bereits im 
Vorfeld der Sperre wahrscheinlich. Besonders betroffen sein dürfte auch die A8 in Richtung 
Salzburg.  
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